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Karlsruher Zeitung .

Literarische Anzeigen .

v . Sgnr . Hahnemann und seine Heilmetho¬
de betreffend .

Es . ist in poiitiüschen und nichtpolitischen Blättern , so
wie m kleinern und größern Gesellschaften , viel Redens
von Hahnemann und seiner Homöopathie gemacht
worden , größtentheilS aber , ohne daß die Sprecher recht
eigentlich wußten , was und wen sie vertheidiaten oder wi¬
derlegten. Diese , mögen sie sich nun zu den Heilkänst -
lnn selbst , oder zu den Dilettanten in der Medizin , oder
zu den Lapen zählen , mache ich auf die eben erschienenen

Kritischen Hefte für Aerzte und Wunde
ärzte , iS und 2 s Heft , von v . I . C . Jörg ,

aufmerksam .
Im ersten Hefte (5 Bogen stark , Preis 50 kr .) han¬

delt der Verfasser über bis Frage : wie sollen wir als
Aerzte prüfen , um das Gute zu erhalten ?

Die jetzige Sucht , besonders der Dilettanten u . Layen ,
auch in der Aczneikunde zu revolutiomren , und der Leicht¬
sinn vieler Aerzte , vermöge dessen sie schon mit dem an
ihren Kranken experimentiren , was sie entweder noch gar
nicht , oder bei weitem nicht hinreichend geprüft haben, -
und vermöge dessen sie sich sogar erdreisten , andere Kolle¬
gen dazu aufzufordern , veranlaßtc den Verfasser , die Er¬
mahnung des Apostels Paulus zu kommentiren .

Das zweite Heft ( von 12 Bogen , Preis i fl. 4Z kr. )
ist ganz allein einer gründlichen Würdigung der Hahne -
mannschen Homöopathie gewidmet , und widerlegt selbige
sowohl durch ein ruhizes Prüfen als nurch mehrere Expe¬
rimente , aber nicht an kranken , sondern an gesunden Per¬
sonen angestellt . Zn einer ganz kurzen Nachschrift sind
einige Bemerkungen über das vor kurzem bei Reclam in
Leipzig erschienene Archiv für die homöopathische Hsilkunst
beigefügt.

Zn den von Zeit zu Zeit folgenden Heften wird der
- Verfasser wichtige , in die Arzneikunst oder Chirurgie ein¬

schlagende Meinungen , Vorschläge rc . auf eine ähnliche
An , wie in den beiden vorliegenden Heften , zu würdigen
suchen,

L ' Wg , im Juli 1822 .
Karl Cn » block.

(Vorstehende Hefte sind bei G . Braun in Karlsruhe
zu haben . )

Reutlingen , s Interessante Schriften . ) Bei
Unterzeichnetem sind folgende zwei Schriften erschienen , wel¬
che bei der gegenwärtigen , so verhängnißvollen Zeit , allge¬
mein gelesen zu werden verdienen , indem sie Ausschlüsse ent¬
halten , die sonst nirgends zu finden sind . Nämlich : Prü ;
sende Ansicht einiger jetzigen Zeichen der Arik .
Zweites Srük . Von dem ungewöhnlich tobenden und
diesmal sichtbaren neueren Auszuge des BurggeistrS im Oden¬
wald , und was davon zu halten sey ; broch . 16 kr. Erwei¬
terte und berichtigte Entdeckung der nahen Erscheinung des
eigentlichen Widerchristes , nach der Offenbarung Johan¬
nis rc . Zur nähern Kenntniß der Geschichte der herannahen¬
den lezten Weitzeit . Em Auszug aus einer noch un -
gedrukten größern Schrift ; broch. 16 kr. — Briefe und
Geld frei .

I . I . Fleischhauer .

Lahr . ( Vorladung und Fahndung . ) Ludwig
Koch , von hier gebürtig , Fourier unter Großherzogl - Lcib -
grcnadicrgarde , ist am n . v. aus der Garnison Karlsruhe
entwichen .

Derselbe wird daher aufgefordert , sich binnen 6 Wochen
dahier oder bei Großherzvgl . Gardebataillvnskommcmdo zu stel¬len , und über seinen bösliLcn Austritt gehörig zu verantwor¬
ten , widrigenfalls die gesezlichen Strafen gegen ihn ausge¬sprochen werden sollen.

Zugleich werden sämmtliche Behörden ersucht , auf gedach¬ten Deserteur , dessen Signalement unten folgt , zu fahnden ,denselben auf Betreten zu arretiren , und ihn gegen Kosten-
ersaz hierher oder an bas Großherzogl Garbrbataillonskom -
mando aufzulieftrn .

Lahr , den 18 . Aug 1822.
Großherzogliches Bezirksamt .

Wun dt .
Signalement .

Ludwig Koch von Lahr ist si Jahre alt , 5 Schuh 8 Zollgroß , von starkem Körperbau und vollkommenem Gesicht.
Derselbe hat blondgelbe Haare ohne Backenbart , blaueAu -

gen und sonst keine weitere Abzeichen.
Bei seiner Entweichung trug derselbe einen blauen Ueber-

rok , dergleichen Pankaions , eine wcißgelbe Weste und eine so¬
genannte russische Kappe .
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Breisach . ^ Fahndung . I Ein gewisserJoh . Bä chle
von Nöggenschwil , Bezirksamts Waidövut , und von diesem,
mit einem Wanderbuch vom Monat Juli d . I . versehen , hat
sich eines im verflossenen Msnar bei dem Gerber Xaver S ch w e -
vingcr zu Gottenheim verübten Kalbfell . Diebstahls sehr
verdächtig gemacht.

Sämnmiche wohllöbl . Bezirksämter werden daher in Dicnst -
freundschaft ersucht, . auf diesen Burschen zu fahnde « , und ihn
im Betretungsfall wohlverwahrt anher cinliefern zu lassen.

Breisach , den 7 . August 1822.
Großherzogliches Bezirksamt .

Henzler .
PersonS - Beschrieb .

Derselbe ist 82 Jahre alt , von mittlerer Größe und Sta¬
tur , hat ein blasses Angesicht , große Augen , spitzige .Nase ,
Mittlern Mund, , und die Haare auf seinem Hinterhaupt auf¬
fallend dünn .

Er trügt eine russische Kappe , braune Jacke , schwarzes
Gilet , lange graue Hosen und Stiefel .

Karlsruhe . sBrennbl - Lieferung betr - H Die
Lieferung des Brennöls zur hiesigen Stadtbeleuchtung wird
bis Freitag , den So. August d. I . , Nachmittags 2 Uhr , für
das nächste Jahr mittelst Steigerung an den Wenigstnehmen -
den in Akkord gegeben. Die Steigerungsliebhaber werden
hiermit cingeladen , sich um die bestimmte Zeit auf dem Poli -
zeibunau cinzufinden , und dort bas Nähere zu vernehmen .

Karlsruhe , den 6 . August 1822.
Großherzogliche Polizeidirektion »

Frhr . v . Scnsburg .

Weinhe i m . ^ Gasthaus - Versteigern ng/s
Donnerstag , den 29 . August l . I .

Nachmittags um 2 Uhr , lassen die Unterzeichneten das Gast¬
haus zum schwarzen Ochsen , auf dem Markte dahier , freiwil¬
lig auf dem Rathhause in öffentliche Versteigerung bringen .
Die sehr annehmlichen Bedingungen können zu jeder Zeit in
dem .Haufe selbst cingeschen werden .

Weinheim , an der Bergstraße , den Si . Jul . 1822.
Theobald Sommers Witiwe u . Erben .

Bruchsal . ^ Kieferholz - DersieigerungH ^Auf
hohe Anordnung des Großherzogl . Murg - und Pfinzkreisdi -
rektoriums vom 8 . August , Nr . 14,42s , werden Mirwvch ,
de :: 28 . dieses Monats , Vormittags 9 Uhr , aus der hiesigen
herrschaftlichen Kicftrei , zunächst des Großherzogl . Residenz-
schlaffes dahier , folgende KiefcrhLIzer öffentlich versteigert :

1 ) Faßtaugen , 5556 Stük , von S bis 14 1/2 Schuh .
2) Bodenstücker , 4S12 Stük , von 1 bis 9 Schuh .
3 ) Büttcnholz , 1660 Stük , theils von 41/2 , theils SSchuh -
4 ) Faßspangen , 72 Stük , theils von 5 , theils 11 Schuh ,
s) Kübelholz , 71öS Stük , theils von 1, 1 1/2 und 2 Schuh .

Wovon die Kaufliebhaber hiermit . in Kenntniß gesezt
werden .

Bruchsal , den 14 . Aug . 1822.
Großherzogliche Domanialverwaltung .

Sold .

Emmendingen . sFrüchte - Versteigerung . ^
Bis künftige » Montag , den 2 . September d. I . , Vormit¬
tags g Uhr , werden von dem herrschaftlichen Fruchtvorrath j
auf dem herrschaftlichen Fruchtspeicher zu Ober - Nimburg

60 Malter Weizen rmd !
So — Roggen , >

guter Qualität , Patthienweise, gegen gleich baare Bezahlung >

lei der Abfassung , einer
'

öffentlichen Stekzerung ausgeftzt ;
wozu die Liebhaber hiermit eingeladen werden .

Emmendingcn , den 14 . August 1622 .
Großherzogliche Domainenverwaltung .

B a r b 0.

Bruchsal . sF r üch te - V erst eig erun g - H Zufolge
hoher Verfügung des Großherzogl . Murg - und Pfinzkreisdi »
rektoriums vom , 6 . August d . I . , Nr . 14,925 , werden vo »
dem hiesigen herrschaftlichen Fruchtvorrath Montag , den 26.
dieses , Vormittags 10 Uhr , auf dem Großherzogl - Speicher
dahier , 100 Malter Korn und 5oo Malter Spelz , 1821er
Gewächs , in schiklichcn Abthcilungen , öffentlich versteigert ;
wozu di« Steigerungsliebhaber hiermit eigeladen werden .

Bruchsal , de» 17. August 1622.
Großherzogliche Domanialverwaltung .

S -o l d .

Durlach sFrucht - Versteigerung . I Freitag ,
den 2 ) . des laufenden Monats , Vormittags 10 Uhr , werde»
bei Unterzeichneter Stelle So -, Malter Dinkel , in schikllchen
Abtheilungen , öffentlich versteigert .

Durlach , den 10 . August 1822.
Großherzogliche Domainenverwaltung .

Banz .

SinSheim . sFrucht -VersteigerungJ Künftigen

Donnerstag , de« 29. Aug . l. I . , Nachmittags 2 Uhr , wer¬

de« von der Unterzeichneten Stelle
200 Malter Spelz

von dem herrschaftlichen Fruchtvorrath in Kirchardt VOent-

lich versteigert .
Sinsheim , den ig . Aug . 1822.

Großherzogliche Domanialverwaltung .
Göbel .

-St - Blasien , sD 0 m ain en < Verka
' u f und V e r -

pachrung . f! Nach hoher Anordnung des Großherzogl - hoch-

löblichen Dreisamkreisoirekrsrii , sollen nachsicheiide Domanial -

Objekte theils dem Verkaufe , theils der Verpachtung , im

Wege öffentlicher Steigerung , ausgcsezt werden , als :

a) Dem Verkaufe zum Eigc » thum , der zwischen
St . Blasien und der Kutterau gelegene Neusche 11er¬

bos , bestehend in eiucm Hofgebäude und einem Wasch-
- Hause , nebst 27 Ianchert 1 Viertel 61

-Matten und Ackerland , am Mitwoch ,
tember d. I . , Vormittags g Uhr ,
sechsten .

d ) D er V erp a ch r ung auf zwölf Jahre , der eine

Stunde von Sr . Blasien entfernt gelegene Glashof ,

enthaltend 60 Ianchert Acker - und Mattfeld , einen ver-

hälinißmasigen Waidgang und ein solid gebautes Wohn -

rmd Ockonomiegebäude mit einem Waschhaus , amFrei -

rag , de » iS . Herb st monat , Vormittags 9 Uhr ,

im Wohngebäude des GlaGofcö .

Die Kauf - und Pachtliebhabcr werden mit dem Bemerke »

hierzu cingeladen , daß eie Bedingungen bei diesseitiger Stelle

eingeschcn werden können .

St . Blasien , den 2 . August 1822 .
Großherzogliche Domainenverwaltung .

Willmn « n.

Ep Pin gen . sWirthshans - Versteigerung . ^

Montag , den 26 . dieses , früh g Uhr , wird auf dem Rath¬

hause zu Lieünbach das Schrldwirthshaus zur Krone , wel -

Ruthen Garten ,
den 11 . Sep -

aus dem Hofe
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> ches zwei Stöcke , eine große Scheune , drei Stätte , zweiKcl -
> ler und einen geräumigen Hof har , unter billigen Bedingun¬

gen versteigert werden .
Dieses wird mit dem Anhang hiermit verkündet , daß an

demselben Tage auch die Versteigerung von Aeckern , Wiesen
und Weinbergen daselbst geschieht .

Expingen , den 12 . August 1822 .
Großherzogliches Amtörevisorat .

Kugel .

Schwezingen . sSchüfe rei - Versteigerung . ^
Die Schäferei auf Neckarauer Gemarkung , woran 2/3 der
Gemeinde Neckarau und , /Z dem Aerarium zustehct , wird

Samstag , den Si . August l . 2 - ,
früh 6 Uhr , auf dem RathhauS zu Neckarau wiederholt ver¬
steigert . Die Bedingungen sind bei Großherzogl . Domanial -
vcrwaltung Schwetzingen cinzusehcn .

Auswärtige Steigerer haben sich mit VermLgenSzcugni/sen
zu versehen .

Schwetzingen , den 17 . August 1822 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Orff .

Rastatt , s Ausser Kraft gesezte Sbligatio -
ncn . ss Es sind bei dem hiesigen Ortsvorstande zwei Obliga¬
tionen in Verstoß gerathen , eine für die Karl Meyersehe
Lhesrau dahier von Nikolaus Brunner dahier pr - 26S fl . ,
d . d . Lo . Jun . 1608 , wovon aber bereits i » 5 fl . abbezahlt
sind , — die andere für Maria Anna Maier dahier von Be¬
nedikt Haydt dahier pr . 5 o fl. , d . d . g . April i6ri .

Beide werden « »durch ausser Kraft gesezt .
Rastatt , den 2v . Aug . 1822 .

Großherzogliches Oberamt .
Müller .

Mosbach . ^ Aufforderung . ^ Der in Weiher , jen¬
seits Rheins , geborne , unterm ig . Februar ii . s . als grund -
herrlicher Förster in Hochhausen am Neckar ledigen Standes
gestorbene Emanuel Fuchs , hat eine » öffentlichen leztcn Wil¬
len hlnterlasscn , worin er sein in 240Z fl . bestehendes Vermö¬
gen seinen natürlichen Kindern zugcwcndct .

Wer gegen dieses Testament Einsprache zu machen gedenkt ,
bu solche binnen 2 Monate » , s ä » w , um so gewisser dahier
erezubringen , als sonsten der Fuchö ' sche lezte Willen vollzo -
-icn weiden soll .

Mosbach , den g . August 1822 .
Großherzogl . Bad . - tes Landamt .

S ch a a f f.

Obcrkirch . ^ Aufforderung . ^ Alle diejenigen ,
Ivelche an den im hiesigen Kapuzincrklostcr verstorbenen Pater
Guardian , Zeno Nni er finger , irgend eine Zahlung
oder Forderung zu machen haben , werden andurch aufgefor -
den , bis den

s6 . August d . I .
solche ans der AmtSrcvisvratSkanzlei dahier richtig zu stellen ,
indem nach fruchtlos abgelaufener Zeit dessen hinterlaffenes
Vermögen an die Würtembcrgischcn Anverwandten ausgcfvlgt
« « den wird .

ülmkirch , den 24 . Jul . » 622 .
Großherzogliches AmtSrevisorat .

Tischbein .

Bühl . sAufforderun g . Î Der hiesige Frühmeffer ,
Jakob Mathieu , ist den 2g . März d . I . mit Iurüklaffung
eines Testaments gestorben . Dessen allenfällige nicht bekannte

Notherben werden nunmehr aufgefordert , binnen 6 Woche »
ihre Ansprüche auf die Verlaffeiischaft um so gewisser bei dem
hiesigen Amte geltend zu machen , als sonst die Verlassenschaft
ohne weiters an die testamentarischen Erben würde ausgcfolgt
werden .

Bühl , den 3o . Juli 1822 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Berrolla .

Durlach . ÜSchulden - Liquidation . ^ Hirschivtrth
Joseph Roth in Jbhlingen hat sich zahlungsunfähig erklär ^
und der aufgenommene Vermögensstand gezeigt , daß das Ak¬
tivvermögen zur Tilgung der schon bekannte » Schulde » nicht
zurclcht .

Wir fordern daher dessen Gläubiger auf , ihre Ansprüche
an denselben und die Vorzüge hierüber , unter Vorlegung der
Beweisurkunden ,

Donnerstag , den 5 . Sept . d . I . ,
vor der Liquidationskommission auf dem Gemeindehaus t»
Jöhlingen geltend zu machen , ansonst die Nichterscheinens «»
den Ausschluß von der Masse zu gewärtigen haben .

Durlach , den 2 . Aug . 1822 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Leußler .

Lörrach . sV 0 rladu n gJ Der Soldat Jakob U m-
bach von Binzen , welcher im April 1816 aus der Garnison
zu Karlsruhe desertirt ist , und seither sich nicht wieder gestellt
hat , wird hiermit aufgefordert , binnen 6 Woche » , von heute
an , bei Unterzeichneter Behörde sich zu stellen , und überfeine
Entweichung zu verantworten , widrigenfalls nach den bestehen¬
den Gesetzen gegen ihn erkannt würde .

Lörrach , den - 6 . August 1822 .
Großherzogliches Bezirksamt .

D e u r e r .

Lahr , sV 0 rla d un g . ^ Aus Auftrag und nach Be¬
schluß des Großherzoglichen HofgerichtS des Mittelrheins vom
g . Aug . , Nr . i 556 , wird der am iS . Jul . b . I . von Haus
sind Familie unter Mitnahme einer Summe von 2000 fl . und
einiger anderer Effekten böslich entwichene Bürger und Pflug -
wirkh Joseph Danzeisen von Hugsweier hiermit öffentlich
vorgelaven , sich binnen 6 Wochen vor dem Unterzeichneten
Amt zu stellen , widrigenfalls mit Ausschluß seiner Verant¬
wortung , was Rechtens ist gegen ihn wird erkannt werden . 0

Lahr , Len 14 . August 1822 .

Großherzogliches Bezirksamt .
W u n d t .

' Rastatt . ^ Vorladung . ^ Gegen den im Jahr
böSlich entwichenen , und wegen angezeigter Vergehen mit
Stekbriefcn damals verfolgten Bierbrauer Joseph Dyrr von
hier , von dessen Aufenthalt bisher auch nichts bekannt gewor¬
den , hat seine verlassene Ehefrau , Maria Anna , geborne F si¬
ckert , auf Ehescheidung angetragen .

ES wird daher Joseph Dyrr andurch aufgefordert , bin¬
nen 3 Monaten , n änto , bei Unterzeichneter Behörde um so
gewisser zu erscheinen , als sonst im Nichterscheinungsfall nach
dem Gcsez gegen ihn vorgefahren würde .

Rastatt , den s . Aug . 1822 .

Großherzogliches Oberamt .
Müller .

Mannheim . sVorladung . ^ Bei AuSemdersetzuNS
der Verlaffenfchaft des verlebten Großherzogl . Bad . Obcrhvft
gerichtSraths Philipp Adolph Schmieg dahier hat sich gr -
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zeigt , daß aus seiner ersten Ehe mit Klara Schott , gcbor -
« cn Barholomai , noch Dorkindcr aus ihrer Ehe mildem
ehemaligen Rcgierungsrath Schott vorhanden waren . Da
nun in dem Maffestatus das mütterliche Vermögen jener Vor¬
kinder und der Maria Joseph « Schmieg , geehligten Gri -
» rer , auf 325 fl . 35 kr. eingeführt ist , so werden die Regie -
eungsrath Schottischen Kinder , deren Aufenthalt dahier un¬
bekannt ist , hiermit öffentlich vorgeladen , sich binnen 6 Wo¬
chen mit ihren Ansprüchen an gedachte Erbmasse entweder per¬
sönlich , oder durch hinlänglich Bevollmächtigte , bei Gkoßher -
togllchem Amtsrevisorate dahier zu melden , und sich über die
sorliegende Abtheilung unter dem Rechtsnachtheile zu äuffern ,Laß sie sonst als einwilligend in solche erklärt , und der für sie
zu berechnende Erlantheil unter Verwaltung gegeben wird .

Mannheim , den 2 . Aug . 1822
Großherzogliches Stadtamt .

v . Jagemann .

Stühlingen . fVorladung Milizpflichtiger .ss
Nachstehende Milizpflichtige , welche zur Konscrlption für 1823
gehören , und bei der Messung und Visitation nicht erschienen,
sondern von Haus abwesend sind , werden hiermit , bei Ver¬
meidung der gesezlichen Nachtheile , aufgefordert , sich inner¬
halb 6 Wochen bei diesseitigem Amte zu melden .

Aus dem Bezirksamt Stühlingen :
Joseph RunzeImann , Aainenmachcr von Weizen .

Aus dem Bezirksamt Blomberg :
Mathias Leidold , Baucrnknecht von Riedbbhringen .
Gabriel Röthelc , Schneider von Hondingen .

Stühlingen , den 25. Jul . 1622.
Großherzoglichcs Bezirksamt .

Seng .

Heidelberg . sVerschollenheits - Erklärung .^
Peter Fath , von Obcrflockenbach , hat sich in der ihm anbe-
raumtcn Jahresfrist nicht gestellt , daher wird derselbe nun¬
mehr für verschollen erklärt , und dessen Vermögen,seinen Ver¬
wandten , gegen Kaution , übergeben .

Heidelberg , den 2 . August 1822.
Großherzoglichcs Landamt .

Stößer .

Rastatt . IVerschvllenheits - Erklärung .sj Der
unterm 12 . April v . I . fruchtlos vorgeladene Anton Holl
von . RothenfcIS wird für verschollen erklärt , und sein in 487 fl.
3g kr. bestehendes Vermögen an dessen nächste Verwandte in
fürsorglichen Bcsiz gegeben.

Rastatt , den 22 . Jul 1822 .
Großherzogliches Dberanit .

Müller .

Phillpp sburge fV ersch 0 llen hei ts - Erkl ärun g .sj
Philipp Walter , von Neudorf , ober dessen xcsezlichc Erben ,
haben sich auf die öffentliche Ladung vom 3o . Jul . 1821 bin¬
nen Jahresfrist nicht gemeldet , cs wirb daher derselbe für ver¬
schollen hiermit erklärt , und dessen Vermögen an die nächsten
Anverwandten in fürsorglichen Bcsiz gegeben.

Philippsburg , den i . August 1622
Großherzogliches Bezirksamt .

Keller

Schopfheim . fEViktalladung . s! Die .Dmigunda
Notisch , verehlichte H u r i n - e r von Eichchel , welche mit
ihrem Ehemann , Johann Hu ring er , im Jahre 1769 nacv
Ungarn , ausgewandert ist , oder deren Leibeserdcn , werden an -
surch . aufgefvvdert , sich binnen 3 Monaten , s äaw , dahier
Kk

'MMvl -und tbr in 144 fl 46 kr bestehendes Vermögen

in Empfang zu nehmen , widrigenfalls dasselbe ihren nächstenAnverwandten , gegen Sicherheitsleistung , in fürsorglichen Be ->siz ausgefolgt wird .
Schopfheim , den i . August 2822.

Großherzogliches Bezirksamt .
Kern .

Sinsheim . sEdiktatladung . H Der seit der säch¬sischen Kampagne von i 6i 3 vermißt werdende Soldat , Kon -rad Schöpfe ! von Hoffenheim , wird anmit vorgeladcn , sichbinnen 2 Monaten , a ästo , persönlich zu stellen , oder vonseinem Leben und Aufenthalt Nachricht zu geben , sonst wirder für verschollen erklärt , und seine sich gemeldet habendenVerwandten in den fürsorglichen Besiz seines Vermögens ein -
gewiesen werden .

Sinsheim , den 20 . Juli - 822.
Großherzogliches Bezirksamt .

Rei ch ard .
Breiten , fEdiktalladung . H Die schon seit etwa20 Jahren abwesende Anna Maria Dittes von Dtedelsheimwird andurch aufgefordert , sich binnen Jahresfrist , a üsw ,dahier zu melden , und über ihr in Verwaltung stehendes ,eiroa 100 fl . betragendes Vermögen zu disponiren , oder zugewärtigen , daß sie für verschollen erklärt , und ihr Vermö¬

gen , gegen Sicherheitsleistung , ihren nächsten Verwandten
werde ausgeliefert werden .

Brette » , den g . Jul . 1822.
Großherzogliches Bezirksamt .

Wundt .

Rastatt . sEdiktalladung . ^ Der hiesige , schon
längst abwesende Bürgerssohn , Ignaz Moser , oder dessen
allenfallsige Lcibeserben , werden hiermit aufgefordert , von ih¬rem Leben oder Aufenthalt binnen Jahresfrist Nachricht za
geben ; widrigens das unter Pflegschaft befindliche , beiläufigin 600 fl . bestehende Vermögen desselben den nächsten Ver¬
wandten in fürsorglichen Besiz gegeben werden würde .

Rastatt , den 12 . August 2822 .
Großherzoglichcs Oberamt .

Müller .
Müll heim . fE d i k t a l la d ü n g . f Tchierarzt JohannArgast von Muggard ist schon , 5 Jahre von Haus abwesend,und seitdem keine Nachricht von ihm cingegangcn .
Er , oder seine etwaigen Lcibeserben , werden daher aufge¬

fordert , sich binnen einem Jahr dahier zu melden , widrigen¬
falls er für verschollen erklärt , und dessen in 558 fl . bestehen¬
der Vermögen seinen nächsten Anverwandten , gegen Kaution ,in fürsorglichen Besiz gegeben werden wird .

Müllhcim , den 20 August 2822.
Großherzogliches Bezirksamt .

Wischek .

Darmstadt . fSchulden - Llguidation . ü Nach¬
dem von Grvßherzoglichem Hofgerrchk über das Vermögen des
hiesigen Ortsbürgers und Hafnermeisters Schüler der Kon¬
kurs erkannt worden ist , jo werden dessen sämmtliche Gläubi¬
ger zur Liguidirung ihrer Forderungen , so wie zum Streit
über das Vorzugsrecht auf

Müwoch , Len 25. Sept . l . I - , Vormittags 9 Uhr ,
unter dem Rechtsnachtheile des Ausschlusses von der Maste,
vor hiesiges Stadtgericht geladen .

Darmstadt , den g . August 2822.
Großyerzoal . Hess . Stadtgericht .

Wiener .
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